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Helmut Alexander

Die industrielle Ent-

wicklung in Südtirol im

19. und 20. Jahrhundert

Das Buch Neben der Landwirtschaft, die
Südtirol bis weit ins 20. Jh. hinein domi-
nierte, gab es immer auch Betriebe, die
Gebrauchsgüter und Dienstleistungen an-
boten. Als im 18. Jh. die Bevölkerung an-
wuchs, konnte das Handwerk den gestei-
gerten Güterbedarf nicht mehr decken.
Eine Baumwollspinnerei markiert Mitte
des 19. Jh. den Anfang der industriellen
Entwicklung in Südtirol; Fabriken zur Lo-
denherstellung und zur Produktion von
Konserven folgten. Die Zwischenkriegs-
zeit war von faschistischen Industrialisie-
rungsmaßnahmen und der Nutzung von
Wasserkraft geprägt. Später schuf eine
dezentrale Industrialisierung eine breit
gestreute Gewerbelandschaft mit einer
Vielfalt von Branchen.
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Ein bibliophiles illustriertes 

Lesebuch zur Industriegeschichte

Südtirols.

• Ein großformatiger Band mit historischen

Bilddokumenten 

• Eine wenig bekannte Seite Südtirols, 

anschaulich präsentiert

• Industriegeschichte als Teil der politischen

Geschichte erzählt


